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Seminarleitung

Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen / Wien
Haaggasse 37, D - 72070 Tübingen
Tel.  0049 (0) 7071 - 5 12 70 

info@logotherapie.net
www.logotherapie.net

Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen

H
aaggasse 37 

D
-72070 Tübingen

Seminar im 
Kloster St. Ottilien im Oktober 2021

zur Persönlichkeitsentwicklung

Angewandte 
      Logotherapie /
   Existenzanalyse

Leitung
Prof. Dr. Wolfram Kurz

Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen / Wien

www.logotherapie.net

Veranstalter:

D
as Gespräch ist die lohnendste und natürlichste Übung unseres Geistes. 

Keine andere Lebensbetätigung m
acht m

ir so viel Freude.                                                                                             
                                                                               M

ontaigne

Tagungsleiter:

Das Kloster St. Ottilien liegt inmitten einer herr-
lichen Landschaft in der Nähe des Ammersees. 
35 km südlich von Augsburg. In über hundert 
Jahren seit der Gründung hat sich die Erzabtei 
zur heutigen weit ausgedehnten Anlage entwickelt.
Sie steht unter der Leitung benediktinischer Mön-
che. Diese leben, ihrer Regel zufolge, von ihrer 
eigenen Hände Arbeit. Deshalb bewirtschaften sie 
ein 200 ha großes landwirtschaftliches Anwesen, 
führen eine Reihe von Handwerksbetrieben und 
bieten eine Fülle von Tagungen an. 
Natürlich ist das spirituelle Leben ihr zentrales 
Anliegen. Der diesbezügliche Mittelpunkt ist die 
Klosterkirche mit ihrem imposanten Vierungsturm, 
im neugotischen Stil errichtet. Die schlichte Archi-
tektur und die dezente Farbgebung im Innern tau-
chen dieses Bauwerk in eine „Stille und erhabene 
Feierlichkeit“.

Erzabtei St. Ottilien
86941 Eresing

Tel.: 08193 / 71 - 0

Univ.-Prof. Dr. Wolfram Kurz hatte den Lehrstuhl für 
Praktische Theologie /Religionspädagogik an der 
Universität Gießen inne. Er ist Leiter des Istituts für 
Logotherapie und Existenzanalyse Tübingen /Wien. 

Im Rahmen seiner Habil.-Schrift stellte er die Bedeu-
tung der Logotherapie für die Praktische Theologie 
heraus. Seine wissenschaftlichen Arbeiten bewegen 
sich auf der Grenze von Theologie, Philosophie und 
Psychotherapiewissenschaft. Meditation – praktisch 
und theoretisch – zählt zu seinen S pezialgebieten. 
2009 wurde ihm der „Große Preis des Viktor Frankl-
Fonds der Stadt Wien“ verliehen.

Die Veranstaltung 
wird als logothera-
peutische Fortbil-
dung von der DGLE 
anerkannt.
 

Tagungsort
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Prof. Dr. Wolfram Kurz



Bitte buchen Sie Ihre Unterkunft im Kloster 
selbst. Informationen dazu finden Sie unter 
folgenden Webseiten: 

Information und Preisliste als PDF:
www.erzabtei.de / tagungenundgruppen

Anmeldung unter:
exhaus@ottilien.de

Erzabtei St. Ottilien
86941 Eresing  Anmeldeschluss:
Tel.: 08193 / 71 - 0  14 Tage vor Beginn  
 

Detaillierte Angaben zur Anfahrt – mit dem Auto, der 
Bahn oder der S-Bahn – finden Sie unter:

www.erzabtei.de/anreise

Die Seminargebühr beträgt € 250.– Bitte überweisen 
Sie den Betrag auf das folgende Konto: 

Institut für Logotherapie und Existenzanalyse TÜ/Wien
Stichwort: „St. Ottilien“
Kreissparkasse Tübingen, BIC: SOLADES1TUB   
IBAN: DE 93 6415 0020 0001 4498 80

Mit der Überweisung ist Ihr Platz reserviert.

 Tagungsort: Kloster St. Ottilien
Beginn:   8. Okt. 2021 um 17 Uhr
Ende:  10. Okt 2021 um 13.30 Uhr

Curriculum

per Post:  Institut für Logotherapie
               Haaggasse 37, D -72070 Tübingen
per E-Mail:  info@logotherapie.net
Die Unterkunft im Kloster bitte selbst organisieren.
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Anmeldung zum Seminar

Seminarbeitrag / Ort / Zeit

Aufgabe der Logotherapeutin, des Logotherpeuten ist 
es u. a. Sinnentdeckungs- und Sinnverwirklichungshilfe 
zu leisten; natürlich ohne dem Klienten zu sagen, was 
der Sinn seines Lebens ist. Dieser Aufgabe kann er 
nur gerecht werden, wenn er selbst sich der Fülle von 
Sinn-Möglichkeiten bewusst ist und Instrumente der 
Sinn-Suche seinem Klienten an die Hand geben kann.

Natürlich will der Patient nicht nur seine Störungen  
– Ängste, Zwänge z. B. – loswerden. Er will sie los-
werden, um wieder ein sinnvolleres Leben zu führen. 
Einseitige Konzentration auf die Störung ist langfris-
tig kontraproduktiv. Aber nicht selten fehlt es dem 
Patienten an Energie und Phantasie, seinem Leben 
eine neue, sinnvolle Richtung zu geben. Dann geht es 
darum, die Sinn-Vitalität, die Sinn-Sensibilität eines 
Patienten zu aktivieren.

Das ist u. a. dadurch möglich, dass man dem Patienten 
Instrumente der Sinnsuche vermittelt, ihn ermutigt und 
anleitet, sein Leben auf möglichen Sinn hin zu durch-
forsten. Häufig weiss er nicht, wo er suchen soll, oder 
er sucht an Stellen, die unergiebig sind. Dann gilt es, 
die Fülle der Sinn-Möglichkeiten ins helle Bewusstsein 
zu rücken. Es gilt, wie Frankl formuliert hat, „… das 
Wertegesichtsfeld des Patienten zu erweitern, sodaß er 
des vollen Spektrums personaler und konkreter Sinn- 
und Wertmöglichkeiten gewahr wird.“

Sich der Fülle der Sinn-Möglichkeiten bewusst zu 
werden ist eine faszinierende Sache. Im Rahmen 
meines Konzeptes der „Angewandten Logotherapie“ 
habe ich vierzig Bereiche beschrieben, in denen Sinn 
gesucht, entdeckt und verwirklicht werden kann. 
Die wichtigsten werden in diesem Seminar vorge-
stellt. Das ist das eine. Zum andern geht es um 
die praktische Einübung der sinnsucherischen 
Gesprächsführung.

Unterkunft im Kloster

Anfahrt

Folgende Bereiche, auf die sich die Sinnsuche rich-
ten kann, gilt es beispielsweise zu bedenken. Sinn in 
den einzelnen Lebensphasen. Zu fragen wäre: Welche 
Sinn eröffnenden Aufgaben hat der junge Mensch? 
Der Mensch im mittleren Alter? Der alte Mensch? Es 
gilt, die Logotherapie entwicklungspsychologisch zu 
buchstabieren. Ein Desiderat.

Oder es wäre zu fragen, welche Sinn-Möglichkeiten 
sind mit den menschlichen Grundbedürfnissen 
verbunden oder mit persönlichem Wachstum? Oder 
mit den fundamentalen Lebensgesetzen, die niemand 
ungestraft bricht? Oder mit dem Entwurf, der einem 
Menschen zugrunde liegt und ihm zeigt, wozu er be-
stimmt ist? Oder es geht darum, die sozialen Systeme, 
in die jemand verwickelt ist, auf möglichen Sinn hin 
zu prüfen. Natürlich kann man auch fragen, was es 
bedeutet, sein Leben strukturiert, prägnant, einfach 
und stimulierend zu führen, um so Sinn zu realisieren.

Hauptziel des Seminars ist es, den logothera-
peutisch arbeitenden Menschen im Sinne 
„Angewandter Logotherapie“ ein professionel-
les Handwerkszeug zur Verfügung zu stellen: 
Ärzten, Therapeuten, Lehrern, Seelsorgern usf. Wozu? 
Um die logotherapeutische Kommunikation hochef-
fektiv zu gestalten.

Die Veranstaltung ist für alle geeignet, die sich für die 
zinnzentrierte  Psychologie interessieren. Spezifische 
Kenntnisse sind nicht erforderlich.

Curriculum


